
 

 

Informationen über die Umsetzung des Datenschutzes nach der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
Erhebung und Daten bei der betroffenen Person nach Art. 13 DSGVO durch die Stadt Rosenheim,  

Amt für Schulen, Kinderbetreuung und Sport 

 
Die Stadt Rosenheim misst dem Schutz der Privatsphäre eine sehr hohe Bedeutung zu und beachtet die 
gesetzlichen Datenschutzbestimmungen. Zur Information über Art, Umfang und Zweck der Erhebung, 
Verarbeitung und personenbezogener Daten Ihrer Antragstellung beachten Sie bitte nachstehende 
Datenschutzerklärung. 
 
 

1. Zweck und Rechtsgrundlagen der Verarbeitungstätigkeit: 
 
Die Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten und der Daten Ihres Kindes ist erforderlich, um für Ihr Kind 
einen bedarfsgerechten Betreuungsplatz in einer Kindertageseinrichtung zu bieten.  
Ihre Daten werden auf Grundlage von §§ 67a Abs. 1 und 67b Abs. 1 Sozialgesetzbuch X (SGB X) in 
Verbindung mit § 24 Sozialgesetzbuch VIII (SGB VIII) und dem Bayerischen Kinderbildungs- und 
Betreuungsgesetz (BayKiBiG) erhoben. Das BayKiBiG regelt unter anderem in Art. 5 die Sicherstellung 
eines ausreichenden Betreuungsangebotes durch die Gemeinden und in Art. 30 die Erhebung, 
Verarbeitung und Nutzung von Daten.  
 

2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen: 

 
Verantwortlich für die Verarbeitung ist die Stadt Rosenheim, Amt für Schulen, Kinderbetreuung und 
Sport, Sachgebiet Kinderbetreuung, Reichenbachstraße 8, 83022 Rosenheim, Telefon: 08031/395-1411, 
Fax: 08031/395-2022,  
E-Mail: schul-sportamt@rosenheim.de. 
 

3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 

 
Stadt Rosenheim, Behördliche Datenschutzbeauftragte, Königstraße 24, 83022 Rosenheim, E-Mail: 
datenschutz@rosenheim.de, Telefon 08031/365-1070 
 

4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten: 

 
Ihre personenbezogenen Daten werden an Leiterinnen oder Beauftragte von Kindertageseinrichtungen 
in der Stadt Rosenheim weitergegeben. Über die Aufnahme eines Kindes aus der Stadt Rosenheim 
entscheiden die Träger der Kindertageseinrichtungen. 
 
Die Weitergabe Ihrer Daten erfolgt dann, wenn dies zur Bearbeitung Ihres Antrags notwendig ist, oder 
aber auch um notwendige Informationen zur Bearbeitung zu erheben. 
 
Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten: 

 
Ihre Daten werden gespeichert, solange sie für obengenannten Zweck benötigt werden. 
 

5. Betroffenenrechte: 

 
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
 

 Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die 
zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 

 Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf 
Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 

 Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung 
der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 
und 21 DSGVO). 

 Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle, 
ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

 Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den 
Datenschutz. 
 

6. Pflicht zur Angabe der Daten: 
 

Wenn Sie die erforderlichen personenbezogenen Daten nicht angeben, kann Ihrem Kind kein 
Betreuungsplatz in einer Kindertageseinrichtung angeboten werden. 


